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Aus ber Stadt Halle
Anzeigenpreis bis auf weiteres

Grundpreis 100 X Schlüſſelzahl 100 000
Schriftzeilenpreis mithin 10 Millionen Mark

4

Bezugsgebühr einſchl Bringerlohn für die Zeit vom bis
12 Oktober 1923 36 Millionen

Schlüſſelzahlenfür Jnduſ rie Handel und Wirkſcha k
Stabeiſen Verbraucherpreis Goldmark t 372 Kupfer Raffi

nade 1 Kg 1100 1150 Millionen
Weizen Berlin 50 Kg Millionen Roggen Berlin 50 Kg

3600 3800 Millionen
Großhandelsindex ab 4 Oktober 84 500 000 fach Reichsindex ab

4 Oktober 40 400 000 fach
Eoldzollanfgeld vom 13 bis 16 Oktober einſchl 24 299 999 900

v H Eine Goldzollmark gleich 24,3 Millionen Papiermark
Eiſenbahn Ab 10 Oktober Perſonenverkehr Schlüſſelzahl 60

Güterverkehr 72 Millionen
Landabgabe vom 13 bis 16 Oktober einſchl 243 Millionen für

eine Goldmark
Vnuchhändlerſchlüſſelzahl ab 10 Oktober 170 Millionen
Schlüſſelzahl für das Buchdruckgewerbe ab 10 Oktober 7 500 000
Apothekerindex ab 11 Oktober 2 900 690
Reichsbankdiskont 90 Proz

Halle
Teuerungsindex für Halle Stichtag 8 Oktober 91 557 142 ohne

Ernährung Geſamtindex 104 265 500 Ernährung113 776 138 Heizung und Beleuchtung 255 376 000 Wohnung
8 047 643 Bekleidung 195 452 888

Briketts am 10 Oktober ab Platz der Großhändler mit Gleis
anſchluß 553 100 000 Mark ab Platz der Großhändler ohne
Gleisanſchluß 554 309 900 Mark Kleinhandelspreis
561 700 000 Mark frei Haus 597 100 000 Mark Grudekots
ab Lager 557 100 900 Mark Preßſteine ab Lager
9 714 300 000 Mark frei Haus 10 571 400 000 Mark

Milch vom 10 bis 13 Oktober 30 Millionen Mark je Liter

Verdovppelung der Begmtengehälter
Der Teuerungszuſchlag der für die Zeit vom 24 Sept bis

8 Okt 699 900 Proz betrug iſt vom 9 Okt ab auf 1 399 900 Proz
erhöht worden Die Bezüge erfahren ſomit vom 9 Okt ab eine
Verdoppelung

Sterbende Geſelligkeit
Ohne Zweifel verſinkt Stück um Stück der guten deutſchen

Geſelligkeit Die Kunſt der Oeffentlichkeit verfällt An
Theater und Konzertbeſuch werden ſehr viele im kommenden
Winter nicht mehr denken können Das gute Buch dieſer
liebe Freund des Feierabends wird unerſchwinglich Das
Vereinsweſen verkümmert in erſchreckender Weiſe Mehr und
mehr ſinken wir in eine trübe grübelnde Einſamkeit hinein
wo wir doch gerade mutige Aufrichtung ſeeliſche Ablenkung
und geſunden Abſtand vom Alltag gebrauchen

Dazu kommt daß das gegenſeitige Beſuchen ja ſogar das
liebe Briefſchreiben aufhört und abſtirbt Wir werden einſam
in der Menſchenwüſte wenn wir uns nicht wieder zuſammen
finden zu einfach frohen reinen Feierabendſtunden
unendlich viel heiſame Kraft hineinſtrömen können in unſer
armes Leben

Aber wo iſt der Weg
Die ſchlichteſte Form der Geſelligkeit erfordert Opfer

Und doch wir dürfen nicht ganz verſinken in Reſignation
und Trübſal Nun gerade nicht Wir wollen doch bedenken
daß wir ſeeliſche Spannkraft gebrauchen doppelt in den
Jahren die nun dunkel und ungewiß vor uns liegen

So laßt uns denn verſuchen das edle Gut der winter
lichen Gefelligkeit zu retten ſo viel wir können Nicht die
Modenſchau und die Abfütterei der ſog guten alten Zeit
find not Das Licht und die Wärme der Stube teilen mit
lieben Mitmenſchen das wird ſchon viel ſein in den kommen
den Monaten

Und unſer Bücherbrett ſteht voll von feinen Helfern
Unfere Jugend kann Lönslieder ſingen und Beethoven

ſvielen Wir wollen doch auch einmal eine Stunde haben
wo wir nichts von den verrückten Preiſen von den leidigen
volitiſchen Ereigniſſen hören Salz und Brot des Geiſtes
laſſen wir uns nicht nehmen Nun erſt recht nicht

Und wer weiß vielleicht erblüht gerade aus dieſer ein
fachen Geſelligkeit die Jnnigkeit die wir bisher ſo oft ver
mifſen mußten im Verein mit andern

Wir haben noch ein Recht auf das Lehen
Wir müſſen nur den Kopf in den Nacken werfen das

Schickſo t unſeres Volkes gemeinſam tragen mit Stolz und
Treue und bei alledem die kleinen Freuden nicht wegwerfen

Und diefer kleine Freuden größeſte iſt die ſchöne deutſche

Geſelligkeit Ferdinand Zacchi
Rundgang durch die Gerichksſäle

Ein übler Streich
Kam da am 28 April vormittags der Zimmermann Fr E

von Zwickau wieder nach Halle und ging mit ſeinen Freunden
durch die Martinſtraße wo vor einem Grundſtiick ein mit einem
Pferde beſpannter Jagdwagen ſtand Flugs kletterte er hinauf
und bog in die Franckeſtraße ein Doch hier war die Reiſe ſchon
zu Ende denn ein Polizeibeamter nahm ihn feſt

Dieſer Streich wurde ihm als Diebſtahl ausgelegt und ſo
ſtand er geſtern vor der Strafkammer Er war nun außer ſich
daß man fhm ſo etwas zutraute da er in ſeinem Leben noch
keinen Diebſtahl begangen habe Er fuchtelte mit den Armen um
ſich und behauvtete alles ſei nur ein Scherz geweſen Auf der
Reiſe nach Halle und an dem Morgen hätten ſie viel Alkohol zu
ſich genommen ſo viel daß der Wachtmeiſter auf der Wache ihn
mit den Worten empfangen habe Menſch ſie ſind ja blau wie
eine Nudel ſetzen Sie ſich nur erſt einmal hin Sämtliche Zeugen
beſtätigen daß er angetrunken geweſen iſt und mit dem Fuhr
werk nicht davongejagt ſondern langſam gefahren iſt Das Ge
richt nahm denn die ganze Sache für einen Scherz und erkannte
auf Freiſpruch

Der Fund auf der Peißnitz
Frida Gebhardt Arbeiterin aus Magdeburg hat ich wegen

verleumderiſcher Beleidigung vor dem Schöffengericht zu verant
worten Jm vorigen Sommer ſind wiederholt Kirchendiebſtähle
vorgekommen ohne daß man die Täter faſſen konnte Da fand
eines Tages ein Polizeiwachtmeiſter an der Peißnitz Metallreſte
die offenbar aus Kirchendiebſtahl herrührten Nicht weit davon
ſaß ein Pärchen in völlig verwahrloſtem Zuſtande auf einer Bank
ſchlafend Bei der Durchſuchung des Mannes es war ein Ar
beiter Schneider gus Löbejün fand er mehrere Trauſcheine vor
die darauf ſchließen ließen daß er an den Kirchendiehſtählen be
teiligt ſein Auf der Wache verriet die Frau in der Hoff
nung dadurch ſreigukammen die ausgeführten Diebſtähle Hierbei
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gab ſie an daß die Mitſchuldigen des Schneider ſich immer nachts
auf dem Bahnhof treffen Um die Diebe zu faſſen transport erte
man die Gebhardt auf den Bahnhof Später wurde ſie zur Wache
zurückgebracht Jhre Hoffnung freizukommen erfüllte ſich nicht

Sie erzählte nun einer Mitgefangenen der Volizeiwachtmeiſter
hätte ſie auf der Wache hinter verſchloſſener Tür gebraucht und
ſie hielt auch ihre Ausſage geſtern aufrecht Der Wachtmeiſter
beſtritt dieſes in energiſcher Weiſe unter ſeinem Eide Dem Be

Helft den Hungernden
Das Preußiſche Staatsminiſterium erließ vor kurzem einen

Aufruf zu einer großzügigen Volksſpeiſungsaktion Der kommende
Winter wird an Reich Länder und Gemeinden aber ohnehin die
allerſtärkſten Anforderungen ſtellen Hunger Wohnungsnot und
Erwerbsloſigkeit werden ſich in den Städten fühlbarer machen
denn je Breite Schichten der Bewohner wiſſen ſchon heute kaum
noch wie ſie ſich die unentbehrliche eine warme Mahlzeit täglich
verſchaffen ſollen Die Berichte der Aerzte über den Ernährungs
zuſtand unſeres Volkes zeigen erſchütternde Bilder Durch be
hördliche Fürſorgetätigteit allein wird dem Elend nicht mehr
zu ſteuern ſein Die private muß danebentreten Ja ſie die
freiwillige Hilfstätigkeit wird vorausſichtlich die Trägerin des
ganzen Hilfswerkes werden müſſen ſoll dieſes ſo umfaſſend ge
ſtaltet werden wie es die Umſtände fordern und zum Erfolge
führen

Jn dieſer Erkenntnis hat ſich hier in Halle ein Kreis
von Männern und Frauen zuſammengefunden der eine Volks
ſpeiſung für unſere Stadt einrichten d h jedem Darbenden
und wirklich Bedürftigen ohne Anſehen von Stand und poli
tiſcher Geſinnung täglich zu einer warmen Mahlzeit verhelfen
will Man beabſi htigt zunächſt in beſcheidenerem und je nach
der Notwendigkeit alsdann in weiterem Umfange ſchon en
nächſter Zeit mit dieſer Speiſung zu beginnen Nähere Mit
teilungen darüber werden erfolgen

Zunächſt gilt es jetzt die Mittel dafür flüſſig zu machen
Es werden ſelbſtverſtändlich ganz außerordentliche Summen dafür
aufgebracht werden müſſen denn nur wenn das Hilfswerk längere
Zeit durchgeführt werden kann kann es die gewünſchte Wirkung
zeitigen Und trotz aller ehrenamtlich zu leiſtenden Arbeit werden
ſich gewaltige Ausgaben allein für die Beſchaffung der not
wendigen Naturalien dabei nicht umgehen laſſen Die Opfer
wiſligkeit der halliſchen Bevölkerung aber hat noch nie verſagt da
wo es galt wirkliche Not zu lindern Wir ſind daher zewiß ſie
wird es in dieſem Falle weniger denn je Sicher haben heute viele
ſchwer zu ringen um die eigene Exiſtenz zu beſtreiten Ein Blick
in ihre nächſte Umgebung aber wird auch manchen von dieſen
zeigen daß ſie vor anderen immer noch etwas voraus haben Jeder
wer nur irgend kann bringe daher ſeine Gabe

Geldſpenden nehmen zunächſt die Geſchäftsſtellen der
hier erſcheinenden Zeitungen entgegen Es wird darüber
öffentlich quittiert werden Eine Mitteilung über die Annahme
ſtellen für Naturalien uſw ergeht noch

Je größer die Not um ſo ſtärker die Kraft ihr zu wehren
Doppelt gibt wer ſchnell gibt Es iſt dafür Sorge
getragen daß die eingehenden Gelder ſofort angelegt werden
um nicht der Entwertung zu verfallen

Halliſche Volksſpeiſung Der Haupt Ausſchuß
v Drizgalski ſtellv Vorſ

Die Geldannahmeſtelle unſrer Zeitungen befindet
Verlagshaus Neue Promenade 1a Geſchäftsſtelle

amten wurde von ſeinem Vorgeſetzten das beſte Zeugnis gegeben
auch führte dieſer aus daß er das nicht glauben könne denn die
Frau wäre in einem überaus verwahrloſten Zuſtand geweſen daß
ſich wohl kaum jemand an ihr vergriffen hätte

Das Gericht nahm verleumderiſche Beleidigung an und ver
urteilte die Angeklagte zu 2 Monaten Gefängnis

Ein Orksgeſpräch 10 Millionen
Neue Telegramm und Fernſprechgebühren ab 12 Oktober

Die Reichspoſt die erſt vor einigen Tagen die vom 10 Okt
ab geltenden neuen Poſtgebühren bekanntgegeben hat hat ſich
eine unangenehme Uebetraſchung aufgeſpart Sie teilt jetzt auch
die neuen Sätze für den Telegramm und Fernverkehr mit die
eine ganz erhebliche Steigerung erfahren haben Gewöhnliche
Telegramme im Fernverkehr werden ab 12 Okt 16 Millio
nen Grundgebühr koſten jedes Wort ſonſt 8 Millionen
Mark Beſonders empfindlich iſt die Erhöhung die die Sätze
im Fernſprechverkehr erfahren haben Ein Ortsgeſpräch
koſtet ab morgen 10 Millionen Mark die Tarife für die anderen
Gebühren erhöhen ſich entſprechend

ſich im

Noch kein Eigentümer der AtZarralsſfel Wir berichteten be
reits kürzlich davon daß am 28 Sept an einer flachen Uferſtelle
der Saale im Waſſer liegend folgende Alpakkagegenſtände e
funden worden ſind 21 Kaffeelöffel 29 kleine und 5 größere Eß
löffel und 33 Gabeln Die Gegenſtände ſind ſämtlich fabrikneu
zum Teil haftet noch G Seidenpapier an ihnen und rühren
terte aus einer Straftat her Vielleicht ſind ſie aus einer
oſtſendung geſtohlen Jeder einzelne Gegenſtand trägt auf dem
ſtiel vertieft das Wort Alpacca und davor in einem Kreiseinen Steinbock anſcheinend das Fabrikzeichen Anhaltspunkte für

den Eigentümer haben ſich bisher noch nicht ergeben Wer Aus
hunſt über die Herkunft der Gegenſtände geben auch wer die
Sehri bezeichnen kann die ſolche Gegenſtände fertigt und einen

teinbock als Fabrikmarke führt wird gebeten ſich bei der
Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 4 Zimmer 38 zu melden Dort
liegen die Gegenſtände zur Anſicht aus

ie Diebſtahlsſeuche Es mehren ſich wieder die Diebſtähle
von ſchlachtreifem Vieh wie Ziegen Hühnern Kaninchen auch

chweinen Beſonders die Schrebergärtner von denen viele Vieh
wie Hühner und Kaninchen halten haben von den Langfingern
viel zu leiden Jn Trotha wurden durch Einbruch eine Ziege und
einige Hühner geſtohlen Auch den Schrebergärten im Norden der
Stadt wurden Kaninchen geſtohlen

Den Kindern mehr Sonne Der Film zeigt uns ſchlicht
und eindringlich die Entſtehung der Tuberkuloſe Er klärt ohne
Umſchweife über die vermittelnde Fürſorge auf Er führt uns
mit dem kranken Kinde hinauf in die Allgäuer Berge in die
PrinzregentLuitpold Kinderheilſtätte ins Sonnenland Wir gehen
als Gäſte mit dem Arzte zur großen Viſite mit über die Terraſſen
und Spielplätze und lernen dort in allen Einzelheiten die An
wendung der Heliotherapie und ihre Erfolge kennen Der zweite
Teil des Films bringt herzerquickende Kinderaufnahmen über die
Vorbeugung durch Spiel und Uebung in Licht und Luft So
ſchreibt Dr Weiſer Dresden über den Filmvortrag den am
Sonnabend 20 Oktober abends 8 Uhr im Lichtſpielſaal der
Franckeſchen Stiftungen die Deutſchnationale Krankenkaſſe abhält
Jeder dürfte an dieſer Aufklärung Jntereſſe haben

Für die Kriegsbeſchädigten Wegen Abweſenheit des Leiters
der Orthopädiſchen Verſorgungsſtelle Halle wird in der Zeit vom15 Okt bis 17 Now 23 am Montag n Donnerstag jeder che
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2 e z Tvon vorm 10 Uhr ab ein orthopädiſcher Sprechtag durch ernen
Facharzt bei der C V Deſſauer Str 68 abgehalten

Halleſches Adreßbuch 1924 Die Rückgabe der in allen Häuſern
durch die Briefträger beſtellten Hausliſten für Mieter hätte be
reits vor einigen Tagen beendet ſein müſſen Es iſt von all
gemeinem Jntereſſe daß die Redaktion des Halleſchen
Adreßbuches Sternſtr 13 ſich bereit erklärt hat außer
den hier und da noch rückſtändigen Liſten auch etwaige beſondere
Anträge auf Abänderung oder Erweiterung der in die Hausliſte
gemachten Eintragungen zu berückſichtigen Noch nicht zuruck
gegebene Hausliſten müſſen demgemäß ſofort an obige Adreſſe ab
gegeben werden Für nachträgliche Aenderungen oder Erweite
rungen benutze man eine Poſtkarte verſtändlichen Jnhaltes Es
können alſo noch alle Wünſche berückſichtigt werden ſoweit ſie der
Redaktion unverzüglich ſchriftlich mitgeteilt werden Wer auch
diesmal den Anſchluß verpaßt darf ſich nicht wundern wenn er
im nächſten Jahre nicht oder nicht nach Wunſch im Halleſchen
Adreßbuch aufgeführt iſt

Allgemeine Ortskrankenkaſſe des Saolkreiſes Bisher wurden
die Beiträge und die Barleiſtungen der Verſicherten Kranken
Wochen und Sterbegeld nach einem ſtufenweiſe feſtzuſetzenden
Grundlohn berechnet Auf Drängen der Krankenkaſſen iſt durch
Verordnung des Reichsarbeitsminiſters vom 27 v M nunmehr
beſtimmt daß zwecks Beſeitigung der Finanznöte der Krankenkaſſen
die Grundlohnſtufen wegfallen können und der wirkliche Arbeits
verdienſt als Grundlohn feſtgeſetzt werden kann Hiervon iſt von
der Kaſſe Gebrauch gemacht mit der Maßgabe daß die Beiträge
nunmehr all wöchentlich einzuzahlen ſind Die Aenderung iſt vom
7 d M in Kraft getreten Das Nähere insbeſondere auch die
Ausnahmen für Beſchäſtigte deren Lohn ganz oder teilweiſe aus
Sachleiſtungen beſtebt für Lehrlinge ohne Entgelt für Verſicherte
mit monatlichen Lohn eder Gehaltszahlungen für Kurzarbeiter
für Arbeitgeber mit wenig Beſchäftigten von denen die Beiträge
bisher vierteljährlich eingezogen wurden ergibt ſich aus der er
wähnten Bekanntmachung und aus der Mitteilung des Vorſtandes
die jedem Arbeitgeber noch zugehen wird

Eine Gedächtnisfeier für die 130 im Weltkriege Gefallenen
aus Halle Cröllwitz findet am nächſten Sonntag um 10 Uhr in
der Petruskirche ſtatt wo ihnen ein würdiges Ehrenmal
Entwurf und Ausführungen von Kunſtmaler Haacke in der

Eingangsballe des Turmes geweiht wird Für die Angehörigen
ſind Karten auf reſervierte Plätze in der Kirche bei Hilfsküſter
Brömme unentgeltlich zu haben

WModerne Muſik Die Leitung der Philharmonie hat das durch
die Muſikfeſte in Salzburg und Donaueſchingen ſchnell berühmt
gewordene Amar Hindemith Quartett in dem PaulHindemith als Bratſcher ſitzt zu einem Modernen Kammermuſik
abend für Sonnabend 712 Uhr in der Loge zu den drei Degen
eingeladen Das Konzert dürfte deshalb beſonders intereſſieren
daß der vielgenannte Führer der Modernen Arnold Schönberg
in Halle zum erſten Male mit einem größeren Werk erſcheint
Siehe Anzeige

Stadttheater Heute 712 Ahr geht Webers Freiſchütz in
Szene Donnerstag findet die Erſtaufführung von Hanns Johſts
Schauſniel Propheten unter Regie von Jntendant Dietrich
tatt Beſchäftigt ſind in den Hauptrollen die Damen Heller
Thetter Seſſing die Herren Durra Förſter Günzel Haller
Senſel Helſing Henneberg Herxmann Hoffmann Thiedemann
Siegle Walter Weiſe Weber Freitag und Sonntag Zigeuner
liebe Operette von Lehar Sonnabend Tannhäuſer Montag
Alles um Liebe von Eulenberg

Das Schachtebe Quartett ſeit Jahren zum unentbehrlichen
Beſtande des halliſchen Muſiklebens gehörend gibt am nächſten
Wontag ſeinen erſten Kammermuſikabend Karten bei Hothan
Siehe Anzeige

Evelyn Jansz Auf den Klavierabend von Evelyn Jansz
unter Mitwirkung von Lotte Mäder Geſang im Logenſaagle,
Albrechtſtr heute ſei nochmals hingewieſen

Halliſcher Witterungsbericht 9 10 9 Uhr abds 10 10 7 Uhr morg
Barometer Millimeter 748 6 752 6 Thermometer Celſius 13 5 98 Rel
Feuchtigkeit 7390 66 Wind NW 2 WVSW 2 MWaximum der
Temperatur am 9 10 14 9 C Minimum in der Nacht vom 9 10 zum 10 10

2 C Niederſchläge am 10 10 7 Uhr morgens 8 mm

Aus der Film welt
Die Königin von Saba wird am Donnerstag 11 Oktober im

herrlichen Rahmen unſerer CT Lichtſpiele am Riebeckplatz ſeine Erſt
aufführung in der Provinz Sachſen erleben Jn acht wuchtigen Akten
zieht ein Stück Geſchichte an uns vorüber erleben wir die Schickſale der
Königin von Saba Wir haben auf der weißen Leinwand ſchon manchen
hiſtoriſchen Stoff geſehen aber noch nie wurden die Geſchehniſſe ſo
prägnant wiedergegeben wie es hier der Fall iſt Der Film ſteht auf
einer Stufe höchſter Vollendung Eine Meiſterleiſtung der Regie ſind
die Szenen in denen ein großes Wagenrennen gezeigt wird Einen Akt
hindurch ſehen wir nichts weiter als 40 Pferde die vor zehn Kampfwagen
geſpannt ſind die Roſſelenkerinnen und einige Großaufnahmen der rieſigen
Arena Aber in dieſen Bildern ſteckt ſeltenes Tempo liegt Abwechſlung
und Bewegung Die Bildkunſt ſteht einzig da Keinen Augenblick er
lahmt die Spannung des Beſchauers Die Maſſenſzenen haben wir in
einer ſolchen Vollkommenheit noch nicht geſehen Erſtaunlich mit welcher
Sicherheit dieſe Menſchenmaſſen dirigiert wurden

Sodom und Gomorrha Die UT Lichtſpiele Alte Promenade 115
bringen ab Freitag den 12 d Mts den großen Saſcha Film der Ufa
das gigantiſche Filmwerk Sodom und Gomorrha Der zweiteilige elſ
aktige Film wird in einer Vorſtellung gezeigt werden Die Hauptrolle
ſpielt Lucie Doraine eine Künſtlerin von Ruf Aus dem Film ſind be
ſonders bervorzuheben Das große Feſt des Börſenmagnaten das den
unerhörten Aufwand im Bilde feſthält Spielwut Sittenloſigkeit Ver
ſchwendungsſucht wird in treffenden Bildern gegeißelt Als Vergleich
taucht Sodom und Gomorrha auf der Leinwand auf Prachtvolle Bauten
werden gezeigt Dieſelbe Sittenloſigkeit und Sinnlichkeit Der Tempel
und das Feſt der Aſtarte der Göttin der Luſt iſt der Hintergrund zu
hervorragenden Bildern Als gräßte Leiſtung im Film iſt der Unter
gang von Sodom und Gomorrha anzuſehen Was hier geleiſtet wurde
iſt wohl noch in keinem Film ſo lebenswahr ſo packend ſo gigantiſch
veranſchaulicht worden Siehe heutige Anzeige

Vereine Vorträge Verſammlungen
Dentſch nationaler Volksverein Dr Schiele Naumburg

ſpricht heute abend s Uhr in öffentlicher Verſammlung über Die
Urſachen der Teuerung im großen Saal des Neumarkt Schützenhauſes
Männer und Frauen aller Parteien ſind eingeladen Beſonders Jhr
Hausfrauen orientiert Euch über die Urſache der hohen Preiſe Land
wirte und Händler ſind ebenfalls eingeladen Anſchließend Ausſprache
Auch Vertreter anderer Parteien kommen zu Wort Gruppe Nord
o ſt verſammelt ſich Freitag 12 Oktober 8 Uhr im Kaiſerhof Reilſtr
zum Vortrag des Prokuriſten Kem per über Wahrheit Klarheit und
Einigkeit Erſcheint zahlreich Gäſte willkommen Am Sonnabend
nachmittag 3 Uhr verſammelt ſich die deutſchnationale Jugend in der
Turnhalle der Frieſenſchule Auf die Frauenausſchußſitzung
morgen Donnerstag nachmittags 4 Uhr im Landesverband Leipziger
Straße 17 wird nochmals hingewieſen Alle Bezirks und Gruppen
damen müſſen erſcheinen

Deutſchnatjonale denkt an das Notopfer Jn der Geſchäftsſtelle
Alte Promenade 10 und bei Rühl Poſtſtr 10 wird das Notopfer von
allen den Parteifreunden angenommen die es noch nicht entrichtet haben
Die Partei richtet an alle Mitglieder die Aufforderung ſo ſchnell als
möglich das Notopfer freiwillig erhöht zu zahlen Die obigen Geſchäf s
ſtellen nehmen auch Spenden entgegen

D O B Beiträge für 4 Vierteljahr 20 bzw 8 Fernbriefmarken
zurzeit 40 bzw 16 Miſllionen ſind ſofort einzuziehen oder auf dem
Geſchäf szimmer oder auf unſer Poſtſcheckkonto Leipzig 106 121 einzu
zjahlen Auswärtige Mitglieder werden mit Rückſicht auf das hohe Porto
um 50 bzw 20 Millionen Mark gebeten Nach dem 1 November Er
höhung entſprechend der Fernbriefmarke Spenden willkommen Ge
ſchäfts zimmer vom 15 Oktober ab Albrechtſtr 3 Erdgeſchoß bei Major
Meißner Nicht verkauftes Privateigentum vorher abholen weitere Ver
Wer Ang wird abgelehnt 15 Oktober 8,30 Uhr Stammtiſch mit

re Monaisverſammlung 11 Oltober s Uhr abendsVerein ehem 75er
Stadtſchützenhaus Alles erſcheinen



Aus der Heimat
Wilde Konkrollausſchüſſe verboken

Dresden Generalleutnant Müller der Befehlshaber des
Wehrkreiſes 4 erläßt folgende Verordnung

Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Ruhe und Ordnung
verordne ich folgendes 1 Alle Kontrollausſchüſſe und ähnliche
Organiſationen die den Zweck haben Einfluß auf die Preis
geſtaltung und Verteilung der Lebensmittel zu nehmen wer
den hierdurch ſoweit ſie nicht behördlich genehmigt verboten
2 Die eigenmächtige Wegnahme von Vieh Feld und Garten
früchten von land wirtſchaftlichen und gärtneriſchen Erzeug
niſſen ebenſo die eigenmächtige Wegnahme von Lebensmitteln
aus Läden Verkaufsſtellen und Vorratsräumen wird verboten

Zuwiderhandlungen oder der Anreiz oder die Aufforderung
zu Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften unter 1 und 2
werden ſoweit nicht in beſonderen Fällen die einſchlagenden
Strafgeſetze höhere Strafe androhen mit Gefängnis oder
Geldſtrafe bis zu 15 000 Goldmark beſtraft

Der falſche Deviſenkommiſſar

Querfurt Jn einem Dorfe unſeres Kreiſes hielt wie dem
Querf Tagebl berichtet wird der Herr Deviſenkommiſſar

Razzia Jn tadelloſer Form ſtellte er ſich als beauftragter
Kriminalbeamter aus Naumburg bei dem Landwirt X vor und
forderte ihn unter Hinweis auf die Deviſenverordnung des
Reichspräſidenten zur Herausgabe ſeiner Deviſen auf Als ver
erſchrockene X angab keine Deviſen zu beſitzen ſchlug der Mann
der Ordnung und des Geſetzes einen ſchärferen Ton an und machte
ſo beiläufig auf den Zuchthausparagraphen in der Verordnung
aufmerkſam Dieſe Anſpielung genügte um den ſo ſchmählich
Ueberfallenen zur ſchleunigen Herausgabe ſeines ganzen wert
beſtändigen Geldes zu bewegen Es war nicht viel aber man
gibt auch wenig der klingenden Münzen nur ſchweren Herzens
heraus wie man die letzte Hoffnung an eine Beſſerung unſerer
Verhältniſſe tief im Herzen verſchließt Aber wer beſchreibt die
Wut und Beſtürzung des Deviſenbeſitzers als er erfuhr daß er
einem Schwindler zum Opfer gefallen iſt Man ſagt er habe über
ſeine eigene Dummheit geweint Der Vorfall mag übrigens in
zweifacher Hinſicht als Warnung dienen Haſt du Deviſen liefere
ſie ab kommt einer der ſie holen will ſo ſei vorſichtig und er
kundige dich zuerſt

Aus dem Saalkreiſe Die Herbſtbeſtellung iſt ſeit
Eintritt der Niederſchläge welche die Bodenbearbeitung zur Saat
aufnahme erleichterten im vollen Umfange im Gange Die Drill
maſchinen gleiten über die Flächen dahin um Roggen und

Weizen dem Schoße der Mutter Erde anzuvertrauen teilweiſe
wird mit erſterer teilweiſe mit letzterer Fruchtart begonnen da
mit ſich die Pflänzchen rechtzeitig beſtocken können und wider
ſtandsfähig in den Winter kommen Man rechnet für die Herbſt
beſtellung in der Regel die Zeit 14 Tage vor und 14 Tage nachS doch ſind die Witterungsverhältmiſſe allein maßgebend

ierfür

Wettin Hemeter Verſammlung Jm Saale des
Preußiſchen Hofes in Wettin fand am Sonntag nachmittag eine
gutbeſuchte nichtöffentliche Verſammlung der Deutſchnationalen
Volkspartei ſtatt für die der Reichstagsabgegrdnete Hemeter als
Redner gewonnen war Der Beſuch wäre noch viel beſſer geweſen
und es hätte ſicherlich einen gedrängt vollen Saal gegeben wenn
nicht der ſozialdemokratiſche Landrat des Saalkreiſes einen Strich
durch die Rechnung gemacht hätte Trotz der behördlichen Schwie
rigkeiten nahm die Verſammlung einen ausgezeichneten Verlauf
und der Abg Hemeter fand mit ſeinem Vortrage über Die poli
tiſche und wirtſchaftliche Lage vom Standpunkt des Landwirts und
des Städters aufmerkſame Zuhörer

Zöſchen Kartoffelſtoppler trieben in vergangenerWoche beſonders in den na rpeig zu gelegenen Feldmarken
denn aus den Vororten von dort rückten ſie in Stärke bis 100
Mann an ihr Unweſen indem ſie nicht auf abgeernteten Flächen
ſondern was ihnen gerade genehm war ihre mitgebrachten Säcke
füllten Dabei bedrohten ſie die noch auf ihren Aeckern erntenden
Beſitzer ſo daß dieſe um nicht verprügelt zu werden ſchleunigſt
ihre geernteten Knollen und ſich in Sicherheit bringen mußten
aber nicht verhindern konnten dem Vorhaben zu ſteuern Ver
ſchiedentlich iſt hier arg gehauſt worden

Schkeuditz Eine denk würdige Erklärung Die
Stadtverordneten nahmen einſtimmig eine Erklärung an in der
geſagt wird daß Bürgermeiſter Patſchke infolge ſeiner Gleich
gültigkeit und Arbeitsunluſt nicht fähig ſei die Geſchäfte der
Stadt auch nur in einigermaßen befriedigender Weiſe zu leiten
Da vielfache Verſuche ihn zu einer beſſeren Tätigkeit zu ver
anlaſſen fehlgeſchlagen ſind ſo beauftragte die Verſammlung den
Stadtverordnetenvorſteher dem Regierungspräſidenten in Merſe
burg das vorhandene Material zu überweiſen mit der Bitte
ſchnellſtens alle geeigneten Maßnahmen gegen Bürgermeiſter
Patſchke zu ergreifen Die Stadtverordnetenverſammlung kann

nicht mehr länger die Milverantwortung für den jetzigen die
Stadt ſtark ſchädigenden Zuſtand übernehmen

Cöllme Die Ton Kalk und Zementinduſtrie
von hier und Umgebung hat ſich in den letzten Jahrzehnten ganz
bedeutend entwickelt und vervielfacht Die Tonlager ſind nicht
zuſammenhängend ſondern befinden ſich in ſogenannten Reſtern
oft dicht beieinander Der Ton wird bergmänniſch im Tage und
unterirdiſchen Bau gewonnen Ueberall erblickt das Auge dieſen
weißen Diamant in ausgeworfenen Lagern dabei befinden ſich
hohe Halden tiefe Ausſchachtungen Bruchfelder und neue Bohr
löcher Zumeiſt wird der ſehr wertvolle Kaolin nach Thüringen
Bayern und ins Ausland verſchickt und dort in Fabriken ver
arbeitet Wie dem Wanderer jm benachbarten Harz vielfach Holz
fuhren begegnen die den dortigen Holzreichtum abfahren ſo
werden hier die großen Bodenſchätze zur Bahn transportiert
Jn Bennſtedt kommt noch eine Bergbahn hinzu die zugleich die
gefundene Kohle mitbefördert Ton Kalk Kies und Sand be
finden ſich auch in den Gemarkungen Lieskau Dölau Lettin
Brachwitz Morl und Beiderſee Faſt unerſchöpflich ſind die

in Cöllme und Nietleben Granau die in letzterem
rt durch Luftbahn zur Fabrik befördert werden
Halberſtadt Kampf mit Dieben Als der Polizei

betriebsaſſiſtent Schröder kürzlich nachmittags in die Wohnung des
Arbeiters Wilhelm Wagener Lazarettbaracken kam wurde er
dort von dem Lederfärber Schönekerl der im Verdacht ſteht mit
Wagener einen größeren Felddiebſtahl ausgeführt zu haben tätlich
angegriffen und mit Totſchlag bedroht Es gelang dem Beamten
nur mit Mühe ſich des Angreifers der ihm u a den Ausgang
durch Verſchließen der Tür verſperrt hatte zu erwehren und ſich
den Weg zum Fenſter freizumachen Bei dieſer Abwehr hatte
der Beamte ſeine Dienſtpiſtole gezogen Mit dieſer in der Hand
verſuchte er durch das Fenſter ins Freie zu gelangen Dabei iſt
ein Schuß losgegangen Durch dieſen Schuß wurde bedauerlicher
weiſe Frau Wagener in den Kopf getroffen und ſofort getötet
Schönekerl der angibt ſich auf Einzelheiten nicht beſinnen zu
können aber nicht beſtreitet die Abſicht gehabt zu haben den
Beamten zu verprügeln wurde vorläufig feſtgenommen Die
von der Polizei ſofort benachrichtigte Staatsanwaltſchaft hatte
noch geſtern nachmittag einen Vertreter an Ort und Stelle zu
den erſten Erhebungen entſandt

Turnen Hport und Dpie
Fußball der unkeren Klaſſen

Die Tabelle der Ib Klaſſe hat nach den Ergebniſſen des ver
gangenen Sonntag folgendes Ausſehen

Spiele t Torverhältnis
9S Artrrüder 9 26 1lympia 5 9 1 20 5Ammendorf 4 6 2 11 1Reideburg 3 3 3 2 3Peumark 2 1 5Germania Merſeburg 4 4 4 5Preußen Merſeburg 4 454 5 31910 5 5 5 12 4Eintracht 5 5 5 17 9Vietleben 4 8 0 18Sportvereinigung 5 0 10 0 49

Sportbrüder ſetzten ſich durch ihren 14 0 Sieg über den
Punktlieferanten Sportvereinigung infolge ihres beſſeren Tor
verhältniſſes an die Spitze der Tabelle Die Vereinigung konnte in

dieſem Spiel nichts ausrichten und wird wohl in Gemeinſchaft
mit den von den Preußen in Merſeburg mit 4 geſchlagenen
Turnern aus Nietleben das Ende der Tabelle halten Olympvia
ging gegen Eintracht mit dem nötigen Ernſt ans Werk und
fertigte ſie mit 1 ab Es ſcheint daß Eintrachts Form zurück
egangen iſt Das Treffen 1910 Halle Ammendorf brachte W
ern eine Ueberraſchung als es den Stürmern der Ammendorfer
nicht gelang die gute Verteidigung des Jubilars zu überwinden
Beim Stande von 0 trennten ſich beide Mannſchaften Das
letzte Spiel dieſer Klaſſe endete ebenfalls nicht erwartungsgemäß
Die Merſeburger Germania vermochte gegen den Neuling Neu
mark nicht aufzukommen und mußte mit einer 0 Niederlage
den Heimweg antreten Allerdings wird das Spiel wiederholt da
der Schiedsrichter das Spiel wegen des plötzlich einſetzenden
Regenguſſes abbrach 4Die in der Reſſerveklaſſe führenden Boruſſen befeſtigten
durch ihren Sieg über Sportfreunde ihre Stellung 98 be
zwang V f L Merſeburg mit 3 1 Wacker den Altmeiſter mit
gleichem Ergebnis und Favorit die Vereinigten mit 2 1

Tabellenſtand hier iſt folgender
Spiele Punkte Torverhältnis

Boruſſia 4 0 20 098 4 7 1 16 399 4 4 5 7Wacker 5 5 5 8 696 5 5 5 10 11V f L Merſeburg 4 5 J 9Svportfreunde 4 5 6avorit 4 2 6 4 25reußen Komet 4 17 9Jn der IIa Klaſſe ſetzte ſich der Giebichenſteiner TurnVerein
durch ſeinen 7 2 Sieg über Salzmünde an die Spitze Zörbig
mußte auf eigenem Platz den Dölauern mit 2 den Sieg und

dienſtlichen Gründen konnte derdie Punkte überlaſſen Aus tPolizei Sportverein gegen Landsberg nicht irtreten währendzum Spiel Beeſenſtedt Salzmünde der Schiedsrichter nicht er
ſchienen war und ſomit das Spiel ausfiel h

Handball am lommenden Sonniag
Für Sonntag 1 Oktober ſind folgende Verbandsſpiele mit

Schiedsrichtern angefetzt
l Klaſſe 98 V f L Merſeburg 2 Uhr Oswald 96

Pr Komet K T V 916 Uhr Buſchan Wacker Boruſſia t99 Merſehb 9 Uhr Heuermann H R H R C 96 11 Uhr
Butz P S

II Klaſſe Pr Komet 98 108 Uhr K T Wackergegen K T V i Uhr Leibrich 99 S R C 96 10 UhrWitte 99 H R C b P S 9 Uhr Gramann 99Jugend 98 99 Merſeb 1 Uhr Pr Komet Wacker
gegen K T 114 Uhr Kuhlmann Boruſſiga

Damen Boruſſia 99 Merſeb 104 Uhr Füllgraf e

Um den D F B Pokal
findet am Sonntag die Vorrunde ſtatt Mitteld eutſch
land muß nach Breslau reiſen um gegen Südoſtdeutſchland
zu ſpielen Norddeutſchland empfängt Weſtdeutſchlands Mann
chaft in Hamburg Berlin endlich iſt Gaſt des Baltenverbandes
n Stettin Süddeutſchland iſt ſpielfrei

Internationale Fußballſpiele
Der Deutſche Fußball Bund hat für das nächſte Jahr drei

Ländertreffen feſt abgeſchloſſen und zwar mit Holland am
21 April Oſtermontag in Amſterdam mit Norwegen am
z Juni in Chriſtiania und mit Schweden am erſten Auguſt
ſonntag in Deutſchland Weitere Länderſviele ſind in Ausſicht
enommen gegen Oeſterreich am 12 Januar gegen die

Schweiz im September gegen Jtglien im November und
gegen Ungarn im Dezember Der letzte Länderkampf in
ſetziger Spielzeit führt die deutſche Nationalmannſchaft am
5 Novembex in Hamburg mit Norwegen zuſammen Der
italieniſche Fußballverband ſchloß mit Spanien für den 9 März
und mit Ungarn für den 13 April je ein Länderſpiel ab
Sparta Prag die erfolgreiche Meiſtermannſchaft wurde zu einer
Fußballreiſe für das nächſte Frühjahr nach Südamerika ver
pflichtet Spielvereinigung Fürth iſt nach Konſtantinopel eingeladen Ein Fußhall Länderſpiel Belgien gegen
England wurde zum 1 November nach Antwerpen feſtgeſetzt
England tritt mit einer gus Verufs und Amateurſpielern ge
miſchen Mannſchaft an

Vadſport
Deutſche Sechstageſieger in Amerika Bauer und Oskar

Tie t haben die aus Amerika erhaltenen Angebote zu den Sechs
tagerennen in Chicago und Neuyork angenommen und bereits am
9 Oktober die Ueberfahrt nach dem Dollarlande angetreten Sie
beſtreiten zunächſt das Ende dieſes Monats beginnende Rennen in
i und gleich darauf auch die 144 Stunden Prüfung ky

euyork

Von deulſcher Jagd
Der Allgemeine Deutſche Jagdſchutzverein wird nach dem Ab

leben des Herzogs von Ratibor vom Fürſten Chriſtian Ernſt z
Stolberg Wernigerode geleitet Jnfolge der ungeheuren Ent
wertung der Mark iſt aber das Weiterbeſtehen des General
ſekretariats und damit auch das des Vereins ernſtlich gefährdet
Es gilt nun dieſe Gefahr zu bannen Der Präſident veröffentlicht
daher einen Aufruf durch den er die Mitglieder des Vereins
beſonders die Eigenjggdbeſitzer und Jagdpächter eindringlichſt
bittet ihm möglichſt ſchnell und reichlich die erforderlichen Mittel
zur Verfügung zu ſtellen damit das Generalſekretäriat weiter
beſtehen bleibe und der Allgemeine deutſche Jaadſchutzverein der
Großes und Nutzbringendes für die deutſche Jägerwelt geleiſtet
hat in der Erreichung ſeiner Ziele nicht beſchränkt werde Alle
Spenden ſind zu ſenden an das Generalſekretariat des Allgemeinen
deutſchen Jagdſchutzvereins in Berlin Geisberaſtr 25 Poſt
ſcheckamt Berlin Nr 59 461

Ein Wilderer Merkblatt iſt im Generoſſekretariot des All
gemeinen deutſchen Jagdſchutzvereins bearbeitet und vom Arbeits
ausſchuß der Peſglehnſt für Jagdkunde herausgegeben worden
Das Merkblatt ſoll die Revierinhaber über ihre Rechte und
Pflichten gegenüber den Wilderern unterxrichten und ihnen zeigen
wie das Wildererunweſen am zweckmäßigſten bekämpft wird
Jeder Jagdſchutzbeamte jeder Feldjäöger und jeder Revierinhaber
ſollte vom Jnhalte der kleinen Druckſchrift erhältlich im Verlage
von J Neumann in Neudamm Kenntnis nehmen und ſie für vor
kommende Fälle als zuverläſſigen Ratgeber bereit halten

TDTDT

Verſchiebung der Abfahrt des Z R
Wie wir hören wird die Amerikafahrt des zur Ablieferung

an die Vereinigten Staaten beſtimmten Zeppelinluftſchiffes Z R 3 in
dieſem Jahre nicht mehr zur Ausführung gelangen ſondern erſt im Laufe
des nächſten Jahres Die Herſtellung des Luftſchiffes wird doch längere
Zeit in Anſpruch nehmen als urſprünglich berechnet worden war

Eigentum Verlag u Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b Halle a d S
Verantwortliche Schriftleiter Für den politiſchen Teil Dr Erich Krüger
für den volkswirtſchaftlichen Teil Dr Walther Werner für den Börſen
teil Auguſt Kinsky für den örtlichen Teil Provinz Kunſt und Wiſſen
ſchaft Fritz Roßberg für den Sport Heinrich Mieſchner Verantwortlich
für den Anzeigenteil Curt Gebhardt ſämtlich in Halle Sprechſtunde der

Das Zeichen hoher Qualität
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Schriftleitung Wochentäglich nur von 10 bis 11 Uhr Für Aufbewahrung
unverlangter Manuſkripte wird keinerlei Gewähr übernommen
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Kramer Bauweise
Kein Erzatz bnustoſtKelne Kokasehlacke

Von ersten Sachverständigen geprüft und anerkannt
Dauerbauweise die grossen Beanspruchungen gewachsen ist

Besuch und Kostenüberschlag bei kurgzfristiger Auftragserteilung kostenlos

A Kramer Halle Saale
Eisenhetonbau Baugeschäft

vielfach bewährt bdillige

BReton Werke

Gar Bormann a C0
Kommandit Ges Röhrengrosshandlung

Halle iTelegr Adresso Röhrenbormann
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DUSTRIE V H
Delage der AUgemeinen Zeitung für Mittel
deutſchland Verlages und Betriebs zebäude
Halle Gr Brauhausſtr 16/17 u Neue Pro
menade l Ia Feruſpr Sammel Nr 7431 Bank
rechnung Bankhaus Reinh Stechner Halle
Poſtſcheckkonto Leipzig 4009 Verantwortl
Schriftleiter Dr ar Walther Werner V R D B johrgeng 1923

rüB SACHSEN VND M

Halle Mittwoch den 10 Oktober 1923

eigen werden nach Millimeter Raum berech

t Die Preiſe ſind freibleibend Koſten
Voranſchläge durch die Anzeigen Berwaltung
und jede Annoncen Expedition Ber
langen Sie ofortigen Vertreterbeiuch durch
Fernruf 7431 BVerantwortlich für den J

ſeratenteil Curt Gedhardt Halle

Preisbewegung auf
Zucker

Jn den Kreiſen der Zuckerinduſtrie herrſcht allgemeine Unzufrieden
heit darüber daß trotzdem die neue Betriebszeit hart vor der Tür ſteht
noch niemand weiß in welcher Form ſich der Handel geſtalten ſoll Auch
in den früheren Jahren waren ſo ziemlich dieſelben Vorgänge zu ver
zeichnen und die Regierung ſteht alledem faſt rat und tatlos gegenüber
Die Nachfrage nach freiem Rohzucker beſteht vielſeitig Am Verbrauchs
zuckermarkt begegnen die Verteilungen der Raffinerien großer Unzu
friedenheit einmal wegen der Geringfügigkeit der Mengen bei verſchie
denen Raffinerien ſodann wegen des Umſtandes daß die Zuckerwirt
ſchaftsſtelle auch die ſchwimmenden Produkke mir verteilte d h diejenigen
Mengen die erſt erzeugt werden ſollen was nicht vor Beginn der Be
triebe in den Raffinerien geſchehen kann Dieſe Mengen dürften für den
Handel glatt verloren ſein da die Raffinerien ſie nicht vor dem 20 Okt
cr verkaufen und gezwungen ſein werden dieſe Mengen der Zucker
wirtſchaf sſtelle zurückzugeben Der Preis vom 3 Oktober er erhöhte ſich
auf 2 856 000 000 M pro Sack unter gleichen Bedingungen Die Steuer
iſt mit Wirkung vom 8 Oktober auf 439 000 000 M erhöht worden das
Sackpfand erfuhr eine erneute Steigerung und dadurch auch die Sack
abnutzungsgebühr Wie knapp in manchen Gegenden die Zuckervorräte
ſind und wie weit dieſelben trotz der hohen Frachten herangeholt werden
müſſen zeigt die Tatſache daß an der Verſorgung der Provinz
Sachſen auch ſchleſiſche Raffinerien mit 2000 Doppelzentner be
teiligt ſind Für Zucker der neuen Ernte beſteht lebhaftes Jntereſſe
Man ſpricht davon daß ſchleſiſcher Zucker zu 885 Mill per Zentner ohne
Steuer gehandelt ſei für Zucker der gleichen Herkunft werden 21 Gold
mark gefordert Die Durchſchnittsſchäßung des zu erwartenden Rüben
ertrages dürfte nur in ganz bevorzugten Gegenden einen Ertrag von 130
bis 140 Zentner pro Morgen bringen Jm allgemeinen gehen die
Schätzungen teilweiſe bis ca 70 Ztr pro Morgen herunter Die Aus
landsmärkte werden ſobald der freie Verkehr tatſächlich aufgenommen iſt
wieder mehr Bedeutung für die deutſchen Zuckermärkte erhalten Wir
geben aus dieſem Grunde die Preisentwicklung am Londoner Zucker
markt im letzten Jahre wieder Es wurden an jedem erſten Monatstage
notiert für Rohzucker 96 Proz cif Oktober 1922 gleich 17/0 November
1922 gleich 19/0 Dezember 1922 gleich 17/9 Januar 1923 gleich 17/6
Februar 1923 gleich 17/3 März 1923 gleich 25,/3 April 1923 gleich 27/6

Mai 1923 gleich 32/0 Juni 1923 gleich 31/9 Juli 1923 gleich 24/6
Auguſt 1923 gleich 24/0 September 1923 gleich 19/6 Oktober 1923 gleich
25/0

Kolonialwaren
Die hanſeatiſchen Kolonialwarenmärkte ſtanden in der verfloſſenen

Berichtswoche im Zeichen einer recht lebhaften Betätigung Durch die
abermalige gewaltige Erhöhung des Goldzollaufgeldes hat ſich die Ware
in ſo beträchtlichem Umfange verteuert daß der Konſum ſein Haupt
intereſſe auf die angebotenen altverzollten Partien legte für die freilich
weſentlich höhere Preiſe bezahlt werden mußten Daneben wurde aber
auch Tranſitware ſehr rege gehandelt ebenſo wie ſich das Jntereſſe
namentlich des Platzhandels auf ſchwimmende Ware erſtreckte Dabei
ſtand ſolche Ware im Vordergrunde die bald im Hamburger Freihafen
fällig iſt Neben Lokoware wurde auch Abladungsware in größerem
Umfange gehandelt obwohl bie Lage am Deviſenmarkt dieſen Abladungs

anz abgeſehen davon daß die über
ſeeiſchen Produktionsmärkte weder zu einer Heraufſetzung ihrer
Offerten geſchritten ſind Auf dem Kaffeemarkt war die Marktlage
recht feſt Von Lokoware wurden die Santosqualitäten bevorzugt ohne
daß der regen Nachfrage auch nur annähernd entſprochen werden konnte

Auch ſchwimmende Partien wurden bereits in größerem Umfange ge
handelt

Santos ſuperior e

Braſilien ſchritt wiederholt zur Erhöhung ſeiner Offerten und
zwar belief ſich die Steigerung an einzelnen Tagen bis zu 3 Schilling
Dadurch wurde auch greifbare Ware weſentlich verteuert So ſtiegen

70 Schilling Primes auf 75 Schilling und Extra
Primes auf 82 Schilling tranſito Zentralamerikaniſche Kaffees begeg

neten ebenfalls lebhaftem Jntereſſe die gewaſchenen Sorten wurden mit

h

15 bis 26 Dollar aus dem Markt genommen Auf dem Kakaomarkt
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Neuanfertigung und Reparaturen

ben Kotflägeln Schlußlampen Schein
erfern Entwickliern Auspufftöpfen Blechkarosserien Benzintanks sowie

den Warenmärkten
fand ein bedeutendes Abzugsgeſchäft mit dem Jnlande ſtatt da offenbe
der binnenländiſche Konſum jetzt mit ſeinem lange zurückgehaltenen Be
darf hervortritt Auch der Platzhandel ſchritt zu umfangreichen ſpekulg
tiven Käufen in Erwartung erneuter Preisſteigerungen Jm
mit den überſeeiſchen Produktionsmärkien war das Geſchäft nicht ſo um
fangreich weil alle Unterangebote von drüben rundweg abgelehnt werden
Trinidad Plantation per Dezember Januar Abladung war zu 43 Schil
ling erhälilich während Accra good fermented per November Dezember
Abladung mit 3214 Schilling am Markte war Gegen Berichtsſchluß
wurde Bahia ſuperior per November Dezember Abladung vom Aus
lande eiwas billiger angeboten und zwar mit 33 Schilling Trotzdem
fanden ſich aber keine Abnehmer Der Reismarkt zeichnete ſich durch
einen ſehr lebhaften Geſchäf sgang aus obwohl die anhaltende Deviſen
ſteigerung die Geſchäftstätigkeit an ſich recht unſicher geſtaltete Neben
dem Jnlande trat vor allem das benachbarte Ausland als Großabnehmer
auf dem Hamburger Lokomarkt auf unter Bevorzugung der beſſeren
Qualitäten So wurde Moulmein Reis wiederholt zu 1934 Schilling
aus dem Markt genommen Der inländiſche Konſum intereſſierte ſich
in erſter Linie für Burma Reis wobei Lokoware mit 1414 Schilling
bezahlt wurde Burma Bruchreis der immer noch ſehr knapp iſt mußte
in erſter Qualität mit 1114 Schilling bezahlt werden Die Nachrichten
von den Abladungsmärkten ſind auf einen feſten Ton geſtimmt weil die
japaniſchen Käufe an den Weltmärkten noch immer anhalten Auf dem
Gewürzmarkt war das Geſchäft ſehr ſtill denn die hohen Forde
rungen der Abgeber werden vom inländiſchen Bedarf abgelehnt Aller
dings bewegt ſich auch das Angebot in engen Grenzen

9Hhoz

Jn den Erörterungen über die Lage der Holzwirtſchaft nimmt die
Behandlung der Kredit und Geldbeſchaffungsfrage einen breiten Raum
ein Bekannllich iſt die Stundung von Kaufbeträgen für Rohholz von
den Staatsforſtverwaltungen vor kurzem abgeſchafft worden Die wieder
holten Proteſte gegen die Einräumung von Kreditmöglichkeiten ohne Auf
wertung der Kaufbeträges an Holzinduſtrielle haben zu dieſen Beſchlüſſen
der Staatsregierungen geführt Es bedarf keines beſonderen Hinweiſes
daß Stundungskredite in angemeſſenen Grenzen im Verkehr mit legalen
Holzkäufern dann zuläſſig ſein und eingeführt werden ſollten wenn man
den Rohholzeinkauf in den Forſten auf eine wertbeſtändige Grundlage
wird ſtellen können Die Erzielung von Jnflationsgewinnen ſoll ganz
gewiß nicht der Zweck eines Stundungskredites beim Rohholzeinkauf ſein
wohl aber die Förderung der gewerblichen Jntereſſen in der Sägemühlen
und Holzbearbeitungsinduſtrie Neuerdings wird im Holzgewerbe die
Gründung einer beſonderen Holzwirtſchaftsbank in Form einer Aktien
geſellſchaft betrieben die demnächſt ins Leben gerufen werden dürfte und
in weiteren Kreiſen am deutſchen Holzmarkt lebhaft gefördert wird
Neuerdings ſind dem Gründungsausſchuß auch die Vorſitzenden des Zen
tralverbandes von Vereinen Deutſcher Holzintereſſenten und des Vereins
Oſtdeutſcher Holzhändler und Sägewerke beigetreten womit das gemein
ſame Jntereſſe der ſüd und weſt mit der nord und oſtdeutſchen Holz
wirtſchaft bekundet wird Die Nachfrage nach Schnittholz iſt in letzter
Zeit wegen der politiſchen Unſicherheit zurückgegangen Bevor nicht die
Verhältniſſe im Ruhrgebiet geklärt ſind wird ſich eine geregelte Geſchäfts
tätigkeit am Holzmarkt nicht ergeben können Ueber geringe Umſätze
kamen Platzholzhandel und Sägewerksinduſtrie nicht hinaus Verkäufe
von Schnittholz nach Papiermark werden immer ſeltener meiſt wird das
engliſche Pfund als Wertmeſſer benutzt

Sagken
Der Umſatz auf dem Saatenmarkte hat ſich gegenüber den Vorwochen

kaum verändert mit dem Unterſchiede daß immerhin von den einzelnen
Saaten neuer Ernte mehr und mehr Proben auffauchen welche die Grund
lage der Angebote und Aufkäufe in den nächſten Wochen bilden ſollen
ſo beſonders von Rotklee Von Winterwicken wurden größere Partien
gehandelt obwohl das Geſchäft infolge der wenig günſtigen Export
bedingungen für dieſe Saat nicht unweſentlich gehemmt iſt Einiges
Intereſſe war für Gelbklee Seradella Spergel uſw vorhanden
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Verkehr

Die Werke von Hugo Stinnes
Einen kurzgefaßten Ueberblick über die Entwicklung des Be

es des Großinduſtriellen Hugo Stinnes bringt ein Artikel
kürzlich erſchienenen Politiſ chen Handwörter

uche s aus dem wir ſchon mit Erlaubnis des Verlages
F Koehler verſchiedene Aufſätze bringen durften Wir

röchten die Gelegenheit benutzen auf das vielſeitige moderne
Werk Grundzahl 65 alle Behörden Bibliotheken Syndizis
größerer Unternehmungen politiſche Vereine und politiſch inter
efſierte Perſönlichkeiten aufmerkſam zu machen

Hugo Stinnes iſt geboren am 12 Februar 1870 zu
Mülheim Ruhr als Sproß einer bekannten rheiniſchen
Kohlenhändler und Reederfamilie Schon der Großvater
Matthias Stinnes ſpielte im Wirtſchaftsleben des Ruhr und
Rheingebietes eine große Rolle Hugo Stinnes kam nach
Abſolvierung des Realgymnaſiums zuerſt als Volontär in
die kaufmänniſche Lehre bei der Erz und Eiſengroßfirma Karl
Später in Koblenz Nach einer darauffolgenden praktiſchen
Lehrzeit im Kohlenbergbau auf der Zeche Viethe bezog er
1889 die Bergakademie in Berlin trat 1890 in die väterliche
Firma ein aus der er 1893 wieder ausſchied um mit 50 000
Mark Stammkapital eine eigene Firma Hugo Stinnes
G m b zu gründen Unterſtützt von einem großen
Organiſationstalent in enger Verbindung mit feinem Ver
ſtändnis für techniſche Entwicklungsmöglichkeiten baute Stinnes
den Kohlenhandel im Jnland und nach dem Ausland aus
erwarb Eiſen und Stahlwerke beteiligte ſich an der Montan
induſtrie in Luxemburg und errichtete das rieſenhafte Rhei
niſch Weſtfäliſche Elektrizitätswerk das als
erſter gemeinſchaftlicher Betrieb das ganze rheiniſchweſtfäliſche
Jnduſtriegebiet mit Elektrizität verſorgte

Nach dem Kriege baute Stinnes namentlich die Reederei
aus und gründete u a die Hugo Stinnes G Ham
burg die heute eine der größten Reedereien Deutſchlands
mit feſten Linien nach Skandinavien Nord und Südamerika
und Oſtaſien iſt Seinen Rieſenbeſitz an Gruben Hütten
werken Werften Maſchinenfabriken Elektrizitätswerkſtätten
u a ſchloß er mit einigen führenden Montanwerken zur

Rhein Elbe Union und dieſe ſpäter mit Siemens
zur Siemens Rhein Elbe Schuckert Union zu
ſammen Zu dieſen Konzernen kam 1922 die Alpine
Montan Geſellſchaft

Dazu erwarb Stinnes den Verlag von Reimar Hob
bing in Berlin dem die Deutſche Allgemeine Zeitung
und die Handels und Jnduſtrie Zeitung angehören Durch
drungen von der Jdee daß er die Verwirklichung ſeiner
Pläne nur mit den Arbeitern nicht gegen ſie erreichen
kann trat er für das Miteigentum der Arbeiter am Unter
nehmen in der Form von Kleinaktien und für ihre Gewinn
beteiligung ein Jn dieſem Sinne gründete er mit dem ver
ſtorbenen Gewerkſchaftsführer Legien die Zentralarbeits
gemeinſchaft deren praktiſche Erfolge außerordentlich groß
ſind Jn großen Wirtſchaftsgemeinſchaften und im Reichs
wirtſchaftsrat vertritt Stinnes dieſe Jntereſſengemeinſchaft
von Arbeitnehmer und Unternehmer Jm Reichstag dem
er ſeit 1920 angehört ſchloß er ſich der Deutſchen Volks
partei an
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